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Diesel-elektrische Lokomotiven fü
und Verschiebedienst.

Vor einigen Monaten sind von der A. G

lür die französische P L M Bahngt
Ceinture" in Paris je eine Diesel-elektrische Rangier-, bezw Gi

zuglokomotive geliefert worden. Die mit einem 600 PS MAN Dil
e (Abb. I) Ist vom Typ A

A I A und besitzt ein Dienstgewicht von 35 t; sie ist imstande,
147.» Steigung
Die Höchstgeschwindigkeit der l.okomoti
Strecke beträgt 55 km/h.

Die Lokomotive für die „Petite Cemtui
mäss Pflichtenheft täglich einen '12 stündige

Steigung mit 500 t Anhängelast auszulühren
Fahrgeschwindigkeit aul 12 ¦'..-„„ mit 5001 Anhängelast beträgt 16

Auf der Horizontalen wird mit 200 t Anhängelast eine
Höchstgeschwindigkeit von 60 km/h erreicht Die Lokomotive ist vom Typ
IDol. Bei 14,3 m Gesamtlänge betrügt das Dien<tgewicht 88 t

und das Reibungsgewicht 66 t. Sie ist mit einem 8 Zylinder Sulzer
Dieselmotor von 800 PS Daue
Der
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.ji'Uünerali'!
- fliegen tiHaup

n Dieselm.

ng in den Kalibern ermöglicht Aus den zur Zeit bereits vor
nden Unte suchungsergebnissen geht z. B hervor, dass bei
n austeniti chen Stahl der Arbeitsbedarl das 3 :> fache desjenigen

Verwalze eines niedrig legierten Stahls bei gleicher Tem

ur beträgl Das Ziel solcher Untersuchungen bildet natürlich
der für jede Elsen- und Stahlsorte gunstigsten

s Walzvorgangs.
Das Ger USCh elektrischer Maschinell. In der |nni Nummer

des .Hui etin Oerhkon" veröffentlicht M Krondl (Oerhkon)

jeschaltete Gleichstrom Serie tat-er.Inj
tiindenzugkraft beträgt 9000 kg bei
rail luOOU kg bis rd 7 km h Die Spai i.ii^-:rci.:uliL*rungdesHau

;t Betrachtung der Grundgesetze
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